
Langenhagen (vw). Als
,KlubderTat“bezeichnet sichder
WIR! Der Wirtschaftsklub Lan-
genhagen auf seiner Homepage.
Klar: Papier ist geduldig, Inter-
netseiten sind geduldiger. Doch,
in der Tat: der Klub darf sich für
seine Arbeit loben. Donnerstag,
8 Uhr, Landhaus am Golfpark in
Langenhagen Hainhaus: Wer zu
spät kommt, den bestraft die

Zahl der Plätze. Alles rappelvoll in
den Restauranträumen, an die
90 Mitglieder und Gäste des
Klubs drängen zum „Business-
frühstück“.
Es ist das 200. seiner Art, im-

mer am ersten Donnerstag eines
Monats treffen sichdie vornehm-
lich mittelständischen Unterneh-
mer zum gemeinsamen Start in
den Tag. „Um 10 ist Schluss. Die

wollen ja noch alle in den Be-
trieb“, sagtWir-Mitarbeiterin Ilo-
na Socolov. Also geht es zügig an
die Tische und zwischendurch
ans üppige Buffet – einer kulina-
rischen Reise durch Europa, kre-
denzt von . Sie sind gut drauf, die
Wirtschaftsvertreter, auch Nach-
zügler finden schließlich noch ir-
gendwie einen Platz – man rückt
zusammen, versteht sich. Und ist

schweigt kauenderweise, sobald
die Vorsitzende Marena Heuer,
ihr Amtsvorgänger Uwe Haster
oder Andreas Schilling vom
Arbeitskreis Soziales Engage-
ment das Mikrofon in die Hand
nehmen. Denn der Klub der Tat
schreitet zur selben: einmal im
Jahr gibt es jeweils 3000 Euro für
drei soziale oder kulturelle Ange-
bote, die ohne finanzielle Unter-

Zum 200. Mal am ersten
Donnerstag im Monat
Wirtschaftsklub Langenhagen feiert Jubiläum im Landhaus am Golfpark

stützung von Seiten Dritter Prob-
leme hätten, ihre guten Absich-
ten umzusetzen.
Vertreter der drei aktuell unter-

stützen Einrichtungen sind zum
Frühstück geladen und lassen es
sich schmecken. Zwischendurch
werden sie aufgerufen, ihr Pro-
jekt vorzustellen und den Zu-
schuss für die gute Tat entgegen-
zunehmen: das Geschwisterkin-
der-Netzwerk, die Special Olym-
pics Niedersachen und das klei-
ne, aber sehr feine Museum für
textile Kunst aus Hannover. Wert
sind sie die finanzielle Unterstüt-
zung allemal. Die „Geschwister-
kinder“ haben Bruder oder
Schwester, die behindert oder
sterbenskrank sind – und leiden
häufig doppelt: mit ihren Ge-
schwistern und unter der Last,
die ihre Eltern zu tragen haben.
Die gesunden Kinder kommen
dabei oft zu kurz. Das Netzwerk,
schildert Leiterin Julia Geffron,
hilft, sorgt für Ausgleich, lädt die
Kinder zu „Schatzreisen“ mit
Ausflügen, Ferienaufenthalten,
Abenteuern. Ähnlich die Special
Olympics - „nicht zu verwechseln
mit Paralympics“ sagt Professor
Peter Schütz, der den Preis ge-
meinsam mit Athletinnen-Spre-
cherin Mirjam Prahst Martinez
entgegennimmt. Paralympics
werde für Sportler mit körperli-
chen, Special Olympicsmit geisti-
gen Einschränkungen angebo-
ten. Die niedersächsiche Landes-
gruppe um Schütz und Prahst
Martinez will eine Hockeymann-
schaft aufbauen, was mit erheb-
lichem finanziellen Aufwand ver-
bunden ist. Das Museum für tex-
tile Kunst in Kirchrode ist ein
2007 von einem privaten Träger-
verein gegründetes ganz beson-
deres Museum, untergebracht
imBunker in der Borcherstraße in
Kirchrode. Designerin Erika
Knoop und Ehemann Jochen
Plumhoff (auch erster Vorsitzen-
der) nehmendie Förderung, freu-
en sich – und nutzen den Anlass:

„Wir brauchen immer mal wie-
der Handwerker“, sagt Plumhof.
Rasch melden sich Wir-Mitglie-
der mit entsprechendem Be-
triebsschwerpunkt, wollen hel-
fen. „Das Geld, das wir spenden,
ist das eine, die Hilfe, die jeder
einzelne von uns immer wieder
anbietet, wenn es Not tut,
kommt dazu“, sagt Jörn Bradt-
möller, Vorstand der Repha
GmbH aus Langenhagen, einem
Familienbetrieb, der in vierter
Generation Medikamente aus
biologischer Produktion fertigt
und vertreibt.
Wie angekündigt: gegen 10

Uhr löst sich das Ganze recht zü-
gig auf, die Betriebe rufen. Der
Klub ist längst nicht mehr „nur“
in Langenhagen beheimatet,
Mitglieder kommen quasi aus
der ganzen Region Hannover.
Unternehmer, unternehmens-
lustig: am 22. November geht es
zum gemeinsamen Singen in die
Sportanlagen Krähenwinkel, das
nächste Frühstück wird in einem
Üstra-Oldtimer angefahren und
– am 25. November – wird der
einst legendäre Ball des Wirt-
schaftsklubs neu aufgelegt –
Tanzkurse im Vorfeld einge-
schlossen.

Die Ehrengäste lassen es sich schmecken. Vertreter von Special
Olympics Niedersachsen, dem Netzwerk Geschwisterhilfe und dem
Museum für Textile Kunst erhalten während des Frühstücks Zu-
schüsse des Wirtschaftsklubs WIR. Foto: Dirk von Werder

Fröhlich am Mikrofon: Die Vorstandsmitglieder Uwe Haster (links)
und Marena Heuer mit Carsten Cohrs, Vorstandsvorsitzender im
Medizinischen Dienst Niedersachsen – und „Erfinder“ des WIR-
Frühstücks. Foto: Ilona Socolov

Vorstand Andreas Schilling und
Marena Heuer mit Jukia Geffron
vom Netzwerk Geschwisterkin-
der. Foto: Ilona Socolov
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